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Die Woche im Blick

Entscheidungen
BGH: Zur Zulässigkeit der unaufgeforderten Aufschaltung eines se-

paraten WiFi-Hotspots bei WLAN-Kunden (25.4.2019 - I ZR23/18)

BGH: Zur Urheberrechtsverletzung durch Framing - Vorabent-

scheidungsersuchen (25.4.2019 - I ZR 1 13/18)

BGH: Fristwahrende Vorkehrungen eines Rechtsanwalts für einen

Verhinderungsfall (1 9.2.2019 - Vl ZB 43 / 1 8)

Veranstaltung
15. Symposion lnsolvenz- und Arbeitsrecht am 27./28- Juni 2019

im Neuen Schloss in lngolstadt

Aufsätze @
Dr. tlartwin Bungert, LL.M., RA, ¡"¡rrd Till Wansleben, RA

ARUG ll: Say on Pay und Related Party Transaction im

Regierungsentwurf aus Sicht der Praxis

Mit der 2. Aktionärsrechterichtlinie (,,2. ARRL") wurde am 17.5.2017

aufeuropäischer Ebene ein Rahmen geschaffen, der vier große Re-

gelungskomplexe neu normiert: (1) Die ldentifizierung von Aktio-

nären und Erleichterung der Stimmrechtsausübung durch Aktionä-

re (know your shareholder), (2) Transparenz von institutionellen

Anlegern und Stimmrechtsberatern, (3) Einbeziehung der Haupt-

versammlung bei der Vergütung der ,,M¡tglieder der Unlerneh-

mensführung" (say on pay) und (4) Transaktionen mit nahestehen-

den Personen und Unternehmen (related party transactions)' Es ist

nunmehr an den Mitgliedstaaten, diese Regelungen bis zum

10.6.2019 in nationales Recht umzusetzen.

Johannes Klausch, LL.M., RA, und Dr. Silvia Hartmann, RAin

Datenschutz im Rahmen von
lmmobilientransaktionen
lm Vorfeld von lmmobilientransaktionen wird den Kauf¡nteressen-

ten regelmäßig Einblick in mietvertragliche Dokumente gewährt'

Die lnformationen zur Mietsituation sind zentral für die vertragliche

Absicherung gegen Risiken und die Kaufpreisbest¡mmung. ln die-

sem Zusammenhang kommt es regelmãßig zur Offenlegung perso-

nenbezogener Daten. Zudem werden in sogenannten Mieterlisten

neben wertbildenden lnformationen zum Mietobjekt auch die Na-

men und weitere persönliche Daten der Mieter otfengelegt' lm Bei-

trag wird begutachtet, ob die bisher übliche Offenlegung von Mie-

terdaten datenschutzrechtlich zulässig ist und inwiefefn Anpassun-

gen der bisherigen Praxis erforderlich sind'

Dr. Philipp Gehrmann, RA/FAStrafR, und

Dr. Lenard Wengenroth, RA

Geldwäscherechtl¡che fflichten für Güterhändler am

Beispiel von lmmob¡lienunternehmen

Die lmmobilienwirtschaft boomt - die lmmobilienpreise steigen

rasant. Als einen Grund der Preissteigerungen benennen Politik

und NGOs, dass in den lmmobiliensektor in ganz erheblichem Um-

fang Finanzmittel fließen, die aus Straftaten herrühren' Der Beitrag

analysiert die geltende Rechtslage und legt dar, welchen konkreten

geldwäscherechtlichen Pflichten lmmobilienunternehmen unter-

liegen und wie engmaschig das Kontrollnetz nach geltendem

Recht ausgeprägt ist.

Steuerrecht

Die Woche irn Blick

Entscheidungen
f C Ui.¿.tt"ittsenl Durchschnittssatzbesteuerung und Miss-

þrauch von Gestalturigsmöglichkeiten (7 '3'2019 - 1 1 K 23118)

ÉG N¡edersachsen: Anteilige Vorsteuerkürzung bei Finanzierung

durch echte, nicht steuerbare Zuschüsse der Gesellschafter

(30.1.2019-11K87/18)
Hessisches FG: Werbungskosten bei Falschgeld im Rahmen eines

berufl ich veranlassten Geldwechselgeschäfts

(11.3.2019-9Ks93/18)
FG Rheinland-ffalz: Ausgleichszahlungen für die vozeitige Been-

digung eines Zinsswap-Vertrage s (9.4.2019 - 4 K1734/17)

fC OUssel¿orf: Zum Vorliegen einer nach Art. 226 der MwStSystRL

ausgestellten Rechnung als unionsrechtliche Voraussetzung für ei-

nenVorsteuerabzug (8.6.201 B - 1 K37 24/ 1 5 ll)

Verwaltung
BMF: Konsultationsvereinbarun g zur Grenzgängenegel ung

nach Art. 15 Abs. 6 DBA-Österreich

(18.4.2019r- lv B 3 - 5 1301-AUT/07I10015-02)

BMF: Anwendung neuer BFH-Entscheidungen

FinMin Hessen: Auswertung der Panama-Papers

Gesetzgebung
BReg: Forschungszulagengesetz (FZulG)

BReg: EU-DBA-streitbeilegun gsgesetz (EU-DBA-SBG)

BT: Keine Einigung auf Reform der Grundsteuer

Aufsätze
Dr. Stefan Behrens, RA/FAStR/StB

Vorkaufsrechte ¡m Grunderwef bsteuerrecht

lm folgenden Beitrag werden sich im Zusammenhang mit Vorkaufs-

rechten stellende grunderwerbsteuenechtliche Fragen diskutiert,

insbesondere die Frage, ob die Abtretung von auf Grundstücke be-

zogenen Vorkaufsrechten Grunderwerbsteuer auslösen kann'

Dr. Martin Haisch, RA, und Annette Pospich, RAin

Advance Payments und Forward Deals im

Grunderwerbsteuerrecht
Dei Beitrag untersucht, ob Zahlungen des Kaufpreises bei Grund-

stückserwerben vor der Übergabe der lmmobilie zu einer Erhö-

hung der grunderwerbsteuerlichen Bemêssungsgrundlage führen'

Solche Vorauszahlungen spielen in unterschiedlichen Formen in

dem aktuellen Verkäufermarkt eine 9roße Rolle. lhre grunderwerb-

steuerliche Behandlung ist aber bislang wenlg diskutiert worden'

Entscheidungen

BFH: Anfechtung einer Kapitalertragsteuer-Anmeldung durch den

Vergütungsgläubiger; Erledigung der Kapitalertragsteuer-Anmel-

dung aufgrund der Einkommensteuerfestsetzung bei einem An-

trag nach 5 32d Abs. 4 EStG

(20.1 1.201 8 - vlll R 4sl1 s)

BFH: Kraftfahrzeugsteuerbefreiung für Fahrzeuge der Krankenbe-

förderung
(13.9.2018 - lll R 1o/18)

BFH: Gewerbesteuerrechtliche Hinzurechnung der Schuldzinsen

bei Cash-Pooling
(1 1.10.2018 - Ill R37 /17 - dazu99-Kommentar von

Dr. Susanne Hemme, LL.M. Taxation, RAin/StBin)
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Entscheidung

EuGH: Verhängung von Geldbußen nach unionsrechtlichen und 1061

nationalen Wettbewerbsregeln in einer Entscheidung - kein Ver-

stoß gegen den Grundsatz ne bis in idem
(3.4.2019 - C-617 I 17 - dazu BB-Kommentar von

Chr¡stian Horstkotte, RA, und Dr. Anika Schü¡mann, LL M', RAin/FAinStrafR)
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Rechnungslegung
EFRAG: Stellungnahme zu vorgeschlagenen Änderungen an IAS 37
DRSC: Mitschnitt der 74. Sitzung des lFRS-Fachausschusses

Wirtschaftsprüfung
IDW: Antragstellung im Jahr 2019 auf Besondere Ausgleichsrege-

lung nach dem EEG 2017

CMA: Vorschlag weitreichender Reformen auf dem brìtischen Ab:
schlussprüfu ngsmarkt
WPK: Stellungnahme zur 0ECD-Prüfung der nationalen Umset-
zung des Common Reporting Standard ,,Prüfung vonTreuhandkon-
ten/-depots von Notaren, Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern,
Steuerberatern, lnsolvenzverwaltern u. a."

WPK¡ Liste der Anb¡eter von Studiengängen zum WP-Examen nach

5 8a WPO aktualisiert
WPK: Liste der Anbieter von Studiengängen zum WP-Examen nach

5 13b WPO aktualisiert
Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern: Umfassend

überarbeitetes ,,Grundwerk 201 9" veröffentlicht - Übergangsrege-

lung zur Erhöhung der Stundensätze

Betriebswirtschaft
BMW¡: Startschuss für die,,go-digital"-Beraterlandkarte für KMU

EY: Deutsche Großkonzerne treiben Verkäufe voran

Aufsatz

Dr. Martin Bünning, RA/5t8, und Andreas Hofmann

Latente Steuern bei lmmobilientransaktionen in
Form eines Share Deal

ln der Praxis des lmmobilienerwerbs ist e¡ne vielfältige Ausgestal-

tung der Transaktionen zu beobachten. ln letzter Zeit standen ins-

besondere sog. Share Deals, also der Erwerb von Beteiligungen an

lmmobiliengesellschaften, wegen der Möglichkeit grunderwerb-

steuerlicher optimierungen im Zentrum des lnteresses. Bem Er-

werb von lmmobiliengesellschaften in der Rechtsform einer Kapi-

talgesellschaft erwirbt der Käufer jedoch nicht nur mittelbar die lm-
mobilie, sondern indirekt auch die in der Besitzzeit des Verkäufers

gelegten stillen Reserven. Hieraus können sich handels- und steu-
erbilanzielle Fragestellungen ergeben, die näher untersucht wer-
den. Dabei werden zunächst die grundlegenden Auswirkungen
von Asset Deal und Share Deal jeweils beim Käufer und beim Ver-

käufer herausgearbe¡tet, um danach einen Belastungsvergleich an-
zustellen. Schließlich werden Möglichkeiten diskut¡ert, wie ein Aus-

gleich der widerstreitenden lnteressen im Transaktionszusammen-

hang eneicht werden kann.

Entscheidungen

BFH: Beginn der Gebäudeherstellung im lnvestitionszulagenrecht
(1 3.1 2.2018 - lll R 22117 - dazu BB.Kommentar von
Gero von Glasenapp, RA/SIB)

OLG München: Gerichtliches 5achverständígengutachten bei
Spruchverfahren nur in Ausnahmefällen erforderlich
(20.3.2019 - 31 Wx 185/1 7 - dazu BB-Kommentar von
Prof, Dr, 0laf Müller-Michaels)

BMF: Nachträgliche Anschaffungskosten bei 5 1 7 ESIG -
Auswirkungen der BFH-Urteile vom 1 1. Juli 2017 (lX R 36/1 5),
vom 6. Dezember 201 7 (lX R 7/1 7) und vom 20. Juli 201 8 (lX R 5/1 5)
(5.4.2019 - lV C 6 - 52244/17 /10001- dazu BB-Kommentar von
Ingetraut Meurer)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Vorlage an EuGH wegen Wirksamkeit eines Kopftuchverbots

30.1 .2019 - 1 0 AZR 29el18 (A)

BAG: Mindestentgelt in der Pflegebranche
(1 2.1 2.201 8 - s AZR s88 I 1 7 )

BAG: Diskriminierung wegen Urlaubsstaffelung nach Alter
(7.2.2019 - 6 AZR84/18)
BAG: Kein gesondertes Feststellungsinteresse bei Zwischenfeststel-

lungsklage (7.2.2019 - 6 AZR B4l1 8)

Aufsatz

Dr. Frank Wertheimer, RA

Die iinderung von Chefarztverträgen

Krankenhäuser bedürfen infolge ihrer Einbettung in ein staatliches

Planungs- und Finanzierungssystem, welches häufige Anderungen

erfährt, einer hohen Flexibilität,.um dauerhaft eine wirtschaftliche

Krankenversorgung betreiben zu können. Das zwingt wiederkeh-
rend zu betriebsbedingten Organisationsãnderungen, die auch Aus-

wirkungen aufdie Tätigkeit der dort tätigen Chefäate und Chefärz-

tinnen haben können. Solche Anderungen können sich z. B. aus der
fo¡tschreitenden Verlagerung stationärer zu ambulanten Le¡stun-

gen ergeben, Fusionen ziehen andere Organisationskonzepte nach

sich und können zu Folgen bzgl. des Arbeitsorts führen. Ferner kann

es vorkommen, dass Chefärzte Betten abgeben müssen, wenn es zu

Zentrenbildungen kommt. Staatliche Vorgaben für M¡ndestmengen

können zu Leistungsreduzierungen zwingen, ebenso kann ein von

der Krankenhausleitung beschlossenes neues Medizinkonzept zu

einer geänderten Zuordnung der Leistungserbringung führen.

Entscheidungen

BAG: Anrechnung sonstiger teils vom Arbeitnehmer getragenen

Versorgungsbezügen in der Gesamtversorgungszusage
(1 1 .1 2.201 8 - 3 AZR 453 / 1 7 dazu BB-Kommentar von

Dr. Thomas Frank, RA)

BAG: Betriebliche Übung im Rahmen von Bezugnahmeklauseln

{11.7.2018 - 4 AZR 443117 - dazuBB-Kommentar von

Michaela Massig, RAin/FAinArbR)

Neuerscheinung Euch
Maschmann, lotål Compensation

Handbuch: Bletet Lösungen zur Entgeltgestaltung

2. Auflage 2019, 1.148 Seiten, Geb,, € 219,-

lSBN: 978-3-8005 -1691-9 I lnfos unter: wwwshop.ruw.de

Neuercheinung Buch
Rammert/Hommel/llllüstemann, Konzernbilanzierung case by case

Lösungen nach HGB und |FRS

6. Auflage 2018,386 Seiten, Kt., € 38.90

ISBN: 978-3-8005.0018-5 / lnfos unten www.shop.ruw.de
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-tEditorial ...
Von Johannes corrri, c*rg i àari, io'rlrt ,oo* u'r) )o¡)nrrr. ;";;r;

Beiträge
-l Der fehlerhafte Beirat
Die rechtssichere Ausgestaltung von e.i..trr"g"rungi" b"..tt", u.i..r.." 

"", S,rrir"gr..*a.,rrrg*'rrarrngschwierigkeiten' Aus áit"'n ci""ã *ìåiTïit.h der Beitrag sowie Forgebeiträge Fragen rund um Beiräreeiner Privatstiftuns' Im ersten Teil wird die bisherige }"dik";;;;; oäu urrutyri"rt: Es wird versucht, an-hand der in den eiizeln* E**rråtä"trgJn'r,"åu.,r.rogenen Krirerien allgemeine Leitlinien für die Gestal-tungsgrenzen von Beiräten zu geben. trriirr"* r*.iten Beitrag sollen die mannigfaltigen Rechtsfolgen einesaufsichtsratsähnlichen und deñ vorstand ,rrrrurarrig a"gradiåenJ"" n.r.",, untersucht werden; daran soi-len sich schließtich rechtspolitisc;; üil;;; gen zlrmphänomen des aufsichtsratsähnrichen und unzu_lässig degradierenden Beirãts reihen. o"-

Von Franz Hørtlieb und lohannes Zollner

{ Beirat quo vadis?
finfly:: Famitienangehöriger de tege ferenda
Am PSG wird immer wieder k¡ltlsiert-, dass Stifter und vor allem deren Angehörige nur wenig Einfluss aufdie Geschicke der für d19 os-1g¡r stiftungslanJschaft so rypischen ru-ìu"nprirrutstiftung nehmen können.Aus aktuellem Anlass sollen Überlegungän angestellr *.râ.r, werche uåglctrkeiten 

", 
f.ï. ã;; ã.setzgeber

åi::jiî#ätuss 
der Begünstigteã zu"stärkeî, und wie dies das Handetn des stiftungsvorstands beein-

Von Franz Hartlieb, Cattina Leitner und lohønnes Zollner

+ Überblick über die.höchstgerichtliche Judikatur in stiftungssachen im Jahr zolgDas PSG zeichnet sich durch eine.geringe Regelungsdichte und einen weiten Raum fiir privatautonome Ge_staltungsmöglichkeiten aus' In der PiraxiJauftrãtendã Probleme lass.r, ,i.¡r àit.irrem BIick auf das Gesetz nichtimmer lösen' Der |udikatur des oGH kommt daher besond.r" a.a"utrrrrl bei der Fortentwickjung des privat-stiftungsrechts zu' Im lahr 2018 hatte sich dr; Hããr-t*ä;;ä;ffiirlerschiedenen stiftungsspezifischenRechtsfragen auseinanderzusetzen. Der Bogen der beha'ndelten Themenist weit gefáchert: Er spannt sich vonverschiedenen Fragen rund um das Änderrågrr"lh, d", stifters ü¡...rur.irrtfiche probleme des Ablebens desStifters bis zur Behandlung des Abschluss.r Jlrr", oao-versicherung ã"..r, ¿., stiftungsvorstand.Von Christina Gruber ,rd Fron" Hartlieb

+ Die Pfändbarkeit von Treugeberrechten eines FL Trustlm Spannungsfeld zwischen Gläubi-gerinteressen und wirksamer Asset protection
Die Frage der Pfändbarkeit von stifteriechten an einer liechtensteinir.tr.r, stift,r.rg ist seit ]ahren ein ,,HotButton Issue" in der liechtensteinischen Rechtspraxis. während ein Teil der Literatur die pÍìindbarkeit unterverweis auf die Höchstpersönlichkeit solche. il4f ablehnt, g"h"" r"ã.* Autoren - und, wenn auch wohlnicht in stRsp' auch der FL ocH - von deren Pfândbarkeit-"*. t;l;;;; har sich der FL oGH in seinerEntscheidung vom 7' g' 2018 zur Frage der Pfündbark"it uonï.",ig;åi.".5t"., eines liechtensreinischenTrusts geäußert. Dies mit durchaus frãgwrirdige; Argumenten.
Von Sebastian Auer

1

4

14

18

24

i Zuwendung einer Beteiligung an eine Privatstiftung unter vorbehalt desFruchtgenusses in Erlrag- ùno étitungseingangssteJer
Die Übertragung von wirtschaftsgütern unter voibehulid"s-¡.uchtgenusses 

-ist 
ein gängiges werkzeug zurvorweggenommenen 

Ib,ft]qt und Regelung der vermöge"r"".;f;Ë;. ;or allem iZm widmungen an pri-vatstiftungen ergeben sich hieraus -.it..."rrugestellunlen, ¿i. u..?ii, die Finanzgerichtsbarkeit beschäf-tigen' Der Beitrag stellt.die Auswirkunge" uoi zu*..i¿r;g"" ;; p;lvatstiftungen unter vorbehart desFruchtgenussrechts in stiftungseing"lgr:;;;;rrragsteuerreãht am Beispiel einer Beteiligung dar.Von PauI Brezina, Andreas Kampilsch"und patrick Leyrer

'f Die Auswirkunoen der neuen Hinzurechnungsbesteuerung auf privatstiftungen
Erzielt eine niedrigbesäuerte Tochtergesellschaft einer privatstiftung passiveinkünfte, sind diese im Rah-men der Hinzurechnungsbesteuerung i".r. ãã.îo - Passiveinkünft"îied.igbesteuerter Körperschaften aufEbene der Privatstiftunf ais Einkünfär"r-ðã*år¡.berrieb zu erfassen. wy;de hirrg.g.n ãiå rri.,,utrtinu'gdiese Einkünfte direkt ãrzielen, *a..n Ji.r. ur, außerbetriebliche Einkünft e zu qualiîizieren. Die Gesetz-mäßigkeit dieser Verordnungsregelung 

".r.h"int daher fragwürdig.Von Denisa Fuerea
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Bankrecht und Kapitalmarktrecht

EuGH 17.t,20I9 Zur Auslegung des Begriffs ,,Zahlungs- und Übertragungs- 770
auftrag" im Sinne der Richtllnie 9B/26/EG

U.a. zur Auslegung von Art. 6 Abs. I der Richtlinie 772
93/13/EWG über missbräuchliche Klauseln in Verbrau-
cherverträgen und Ersetzung einer für nichtig erklärten
missbräuchlichen Klausel durch eine Rechtsvorschrift

Zur Frage, inwieweit einen Makler die Pflicht trifft, steuer- 784
rechtllche Fragen zu prüfen oder auf mögliche steuerrecht-
liche Folgen des vermittelten Geschäfts hinzuweisen (hier:
Hi¡weis auf Eilkommensteuerpflicht fii'r einen innerhalb
von zehn Jahren nach Erwerb des Anwesens bei seiner Ver-
äußerung erzielten Gewinn)

Zur Frage, wan¡ die Verjährung des Regressalspruchs ge- 787
gen den Steuerberater beginnt, wenn dieser die vom Fi-
nanzamt vertretene Rechtsansicht als unrichtig bezeichnet
und zu einem Rechtsmittel geraten hat; Zurecbnung der
Kenntnis oder grob fahrlässigen Unkenntnis des Rechtsan-
walts, den der Mandant mit der Durchsetzung des Regress-
anspruchs gegen einen früheren Berater beauftragt hat

I

Rs. C-639/17x

Bundesgerichtshof 20.3.20L9 VIII ZR BB/1B* Zur Frage, unter welchen Voraussetzungen eine Bank nicht 777
als bloße Zahlstelle, sondem als Nichtberechtigte im Sinne
des $ 816 Abs. 2 BGB auf Herausgabe des Geleisteten in
Betracht kommt, wenn ei¡re unter verlängertem Eigentums-
vorbehalt verkauf te Photovoltaikanlage vom Eigentumsvor-
behaltskäufer weiterveråiußert und die hieraus diesem zu-
stehende Kaufpreisforderung (ein zweites Mal) an seine kre-
ditgebende Bank abgetreten wird

Bundesfinanzhof 20.1L2018 VIII R 37l15x Zur Alrer kerrrlullg vorl Verlusten aus Knock-out-Zertifika- 779
ten

LG Nürnberg-Fùrth 1"2.2.201.9 7 O 7409/17x Zur Wirksamkeit einer Preisklausel in AGB einer Bank für 782
Postsperre (Neuanlagen)

EuGH 1,4.3.2019 Rs.C-118/17x

Bürgerliches Rechl und Handelsrecht

Bundesgerichtshof 12,7,2Ot8 IZR I52/I7x

Bundesgerichtshof 25.LO.ZOLB l)(ZR1'68/17



Bundesgerichtshof 6.12201ß I){ZR 1.76/16 Zur Pflichtwidrigkeit des steuerlichen Beraters, der den TB9
Mandanten zu einem Verlragsschluss mit einem Dritten ver-
anlasst, ohne zu offenbaren, dass fü¡ ihn wi¡tschaftliche Vor-
teile mit einem solchen Vertragsschluss verbunden sind; zur
Beweislast des Mandanten; zur Schadensberechnung, wenn
der Mandant mehrere Anlagen tätigt

Zur Unzulässigkeit der Mietwagen-App ,,UBER Black"; Be- 794
stimmungen des g 49 Abs, 4 Satz 2 und 5 PBefG ùber die
Ausführung von Beförde¡ungsaufträgen durch Mietwagen
Marktverhaltensregelungen im Si¡rne des g 3a IIWG; zur
Einordmmg des mittels einer Smartphone-Applikation er-
brachten Verrnittlungsdienstes ais Verkehrsdienstleistunq

Wettbewerbsrecht
Bundesgerichtshof

Sonstiges

Bundesgerichtshof

Bücherschau

13.12.20L8 I ZR 3/16x

27.2,2019 rrr ZR 1,r5/t8

Eberhard Braun

Für die Zustellung einer irn Beschlusswege erwirkten einst-
weilgen Verfùgung seit dem 1.7,201.4 die übermitilung ei-
ner vom Gericht beglaubigten Abschrift des Eilrechtstitels
ausreichend; bei falscher Bewirkung der Zustellung durch
Zustellungsbeamten Amtspflichtverletzung, die von ei¡er
Heilung des Zustellungsmangels nach g 189 ZPO nlcht be-
nihtt wtud

German Insolvency Code - Insolvenzordnung, 2. AuTi.

Rezensent: Univ.-Prof . Dr. Andreas Piekenbrock,
Heidelberg
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Bundesgerichtshof 27.3.2019 Zum notwendigen Umfang der Belehrung über das Wider- 720
rufsrecht des Versicherungsnehmers gemäß $ B Abs. 2
Satz 1 Nr. 2 WG; keine Pflicht zur Belehrung über die
Rechtsfolgen einer unrichtigen Belehrung

Eintritt des Schadensersatzanspruchs wegen fehlerhafter 721'

Anlageberatung mit Abschluss des empfohlenen Beteili-
gungsvertrages; zur Frage, wie der Kunde eine WiderruJs-
belehrung, die erteilt wi¡d, obwohl ein gesetzliches Wider-
rufsrecht nicht besteht, zu verstehen hat

Zum Verschulden des Prozessbevollmächtigten einer Partei, 723
der aufgrund der bereits au-f dem Originalschriftsatz kaum
sichtbaren (btassen) Unterschrift damit rechnen muss, dass
diese möglicherweise nicht auf die Telekopie übertragen
werden wird und dadurch eine Frist im Sinne des $ 233
Satz t ZPO versäumt wi¡d

Zur Verpflichtung eines zum Pflichtverteidiger bestellten 725
Anwalts, vor Abschluss einer Vergùtungsvereinbarung den
Mandanten darauf hinzuweisen, dass er auch ohne Hono-
rarvereinbarung zu weiterer Verteidigung verpflichtet ist

Verstoß des Rechtsanwalts gegen das Verbot der Vertretung 728
widerstreitender Interessen bei Vertretung mehrerer Ge-
samtschuldner, wenn nach den konkreten Umständen des
Fa-lles ein Interessenkonflikt tatsächlich auftritti kein Berei-
cherungsanspruch des Anwalts, wenn der Anwaltsvertrag
wegen Verstoßes gegen das Verbot, widerstreitende Inter-
essen zu vertreten, nichtig ist und der Anwalt vorsätzlich
gegen das Verbot verstoßen oder sich der Einsicht in das
Verbotswidrige seines Handelns leichtfertig verschlossen
hat

Zur Befugnis des Abwicklers, das Eigentum an den Hand- 732
akten des früLheren Rechtsanwalts auf dessen Mandanten
zu übertragen

Zur Frage, inwieweit sich ein Rechtsanwalt auf Angaben 736
seines Mandanten über den Zeitpunkt des Zugangs eines
Kündigungsschreibens verlassen darf

Zur Verpflichtung des Rechtsanwalts, nicht verbrauchte Vor- 738
schùsse nach Kündigung des Mandats an den Mandanten
zurückzuzahlen; keine Rückzahlungsverpflichtung allein
deshalb, weil der Anwalt keine den gesetzlichen Anforde-
mngen genùgende Rechnung erstellt hat

I

rv zR 1.32/rB

Bundesgerichtshof 26.3.2019 XT ZR 372/IBx

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 3L.1.20I9 IIIZB BB/IB

Bundesgerichtshof I3.I2.2OIB lX ZR 216/17

Bundesgerichtshof I0.t.20tg IX ZR B9/1Bx

Bundesgerichtshof 7.2.2019 IXZR 5/18

Bundesgerichtshof I4.2.20t9 I){ZR 181'/17

Bundesgerichtshof 7.3.201.9 I/'ZRl'43/18



Bundesgerichtshof 7.3.2019 lX ZR 22L/18 Veranlassung derKtiLndigung des Dienstverhältnisses durch 7 40
vertragswidriges Verhalten nur dann, wenn ein unmittelba-
rer Zusammenhang zwischen diesem und der Kündigung
besteht; keine Pflichtwidrigkeit des Anwalts aufgrund feh-
lerhafter Vorarbeiten, wenn diese noch zu kei¡em Arbeits-
ergebnis gefüihrt haben

Zu den Voraussetzungen der Zulassung als Slmdikusrechts- 744
anwalt bei einem Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst;
ZuÌassung eines intemen Datenschutzbeauftragten als Syn-
dikusrechtsanwalt nach Maßgabe der Umstände des Ein-
zeifalls

Sonstiges
Bundesgerichtshof

Bücherschau

15.10.2018 AnwZ (Brfg)
20/1,8

Volker Römermann (Hrsg.)

Chris Thomale

Mùnchener Anwaltsha¡dbuch GmbH-Recht, 4. Aufl.

Rezensent: Rechtsanwalt Dr. Christoph Tamcke, Frankfurt
a. M.

Der gespaltene Emittent
Rezensentin: Rechtsanwäitin Dr. Margarita Kontogeorgou,
LL.M. (Freiburg), Athen

Ðffiffi**Æ

754

75s

WM Seminare

ITage der institutionellen

Kapitalanlage

20./2l.Mai20lgSallesdePologne,Leipzig lnformationen:Tel,+49692732567

Die mit a gêkerueichreten Entscheidungen des BGH sind zum Alrdruck in der amuichen Sammlung vorgesehen.

Nicht amtìiche Leitsåtze zu Entscheidungen des BGH siud kursiv geselzt. Leitsätze zu Enlscheidungen der Instilzgerichte sind überyiegend durch den Einsender oder
die Redaktion verf asst,

Die mit einem * gekennzeichneten Entscheidungen sind zur Veröflentlichug und Besprechung in der Entscheidungssalmlug zum Wirtschafis- und Bilkrecht (WuB)
vorgesehen.

Nur soweit derRedaktion bis zu Drucklegung die Rechtskraft einer instanzgerichlìichen Enlscheidungmitgeteiltworden ist, wird dies im Anschluss an das Aktenzeichen
vermerkt. Ein lehlender Rechtskrafthinweis muss daher nicht bedeuten, dass die Entscheidung nlcht rechtskräftig geworden ist.

Redaktion: Rechtsanwalt Dn Christopher Kienle, Frankfurt am Main; Professor Dr. Tobias Leltl, LL.M. (EUR), Universit¿it Potsdam; Rechlsanwall Dr. Helmut Merkel,
Frilkfurt m Main; Alne Wittig, Essen; Rechlsanwalt Dr. Andreas Lange, Frankfurt am Main (presserechtlich verantworllicher Redakteu)

Redaktionsbelral: Rechtsanwalt Thorsten Höche, Chelsyndikus des Bundesverbandes deulsche¡ Banken e.V., Berlin (Vorsilzender); Rechtsmwältin DL Anna Heidelbach,
Leiterin der Rechtsabteilung der DZ-Baìk AG, Frankfurt a, M.; Prolessor Dr, Dr. Dr, h.c. mulf. Klaus J. Hopt, Direktor am Mu-Planck-Institut für auslâLndisches ud
internationales Privatrecht a.D., Hamburg; Dr. Hus-Ulrich Joeres, Richter am Budesgerichtshoi, Karlsruhe; Ilse Lohmiln, Richterin aD Bundesgerichtshof, Karlsruhe;
Prolessor Dr. Peter O. Mülbert, Direktor des Instiluts fü[ Inlemalionales Recht des Spar-, Giro- und Kreditwesens m de¡ Johmnes Gutenberg-Universität, Mainz

Verlêg: Herausgebergemeinschaft I4TERTPAPIER-MITTEILUNGEN Keppler, Lehmann GmbH & Co. KG, Postfôch 11 09 32, 60044 FrankJurt a. M.; Düsseldorfer Straße 16,

60329 Frankfurt a. M.; Geschäftsfüfuung: Axel Harms, Torsten Uhich, Dr. Jens Zinke
Telefon Redaktion: Dr. Andreas Lange (0 69) 27 32-164, E-Mail: a.lange@wmrecht.dei Lektorat: Heike Back (0 69J 27 32-fi2, E-Mail H.Back@w¡echt.comi
Sekretariatj Sylvia Mahìer (0 69J 27 32-188, E-Mail: s.mable¡@wrecht.de
Anzeigen: Ralf Becker (0 69) 27 32-553, E-Mail: rbecker@mrecht.dei Vertdeb/Nachbestellungeni (O 69J 27 32-7421Telefax (0 69) 23 26 85

Druck: mt druck Watter Thiele cmbH & Co. KG, Ca¡l-Friedrich-Gauß-St¡aße 6, 63263 Neu-Isenburg, Telefon (0 61 02) 30 77 0.

Bei Ei¡zelbezug des Teils IV der I.4ERTPAPIER-MITTEILUNGEN beträgt der Abomementpreis monat]ich € 96,90 (eilschl. 7 % MwSt. € 6,33) + €7,45 Versùdkostenzuschlag
(einschl. € -,49 MwSt.). Äuslandsbezug ohne Mehryertsteuer + € 9,10 VeßandkostenzuschÌag. Für Mitgliede¡ der ARGE Bank- und Kôpitalmarkt¡echt gibt es fiù die Dôuer
des Fachanwaltslehrgangs einen Rabatt von 50 7. auf den Abonnementpreis.

Im Preis inbegdffen sind die jährlichen zwei Eirbanddecken.

Bei Nichtbelieferung infolge höherer Gewalt oder i¡folge von Arbeitskämpfen bestehen keile Ansprúche gegen den Verlag.

Abbestellungen nur zum Quartalsende bei dreiwöchiger Kùndigungsfrist,

@2019 Herausgebergemeinschaft \¡¡ERTPAPIER-MITTEILUNGEN, FrankJurt am Main - ISSN 0342-69?1

dugen und deren Lãitsätze, soweit sie vom Einsender oder der Redaktion erarbeitet oder redigiert worden sind Jede Veruertung außerhalb der Grenzen des Urheberechts-
gese-tzes ist ohne Zustimmung unzulässig und strafbar. Dies gilt insbesondere fù Vervieffäitigungen, Übersetzungen, Mik¡overfilrnmgen und die Einspeicherung und
Verarbeitug in elektronischen Systemen.

Miluskripte: Die übersendung eines Manuskripts beinhaltet die E¡kl¿irung, dass der Veilasser.den Beitrag oder einen Beitrag mit gleichm Gegenstand nicht zeitnah
anderueitìg anbietet. Fùr unve-rlangt eingereichie Manusk¡ipte ùbernehmen Verlag und Redal<tion keine Haftung. Mit der Annahme zur Verölfentlichung eryùbt der
Verlag vorñ Verfasse¡ alle Rechte, iisbesõnde¡e dês ausschli¿ßUche Verlagisrecht fù¡ die Zeit bìs zum AblauJ des U¡heberrechts und die Befugnis zu Einspèicherung in
eine Datenbank sowie das Recht zur weiteren Vervielfältigung zu gewerblichen Zwecken im Wege eines photomechanischen oder eines anderen Ve¡fah¡ens.
Hinweise äiI Autoren unter wlff,wertpapiemitteiÌungen.de

WERTPAPIER-MITTEILUNGEN TEiI IV

*bü dE q..-,-'.

lHHL .rrffiry

EËilITE

ffi

II



76979 12. JAHRGANG
15. MAt 2019
SEITEN 101-148

Corporate Compliance 7e

gs
31201s

\ü/**

furtg
HERAUSGEBER

Prof. Dr. Holger Fleischer

Dr. Christoph E.H auschka

Prof. Dr. Thomas Klindt

Dr. Tobias Larisch

Dr. Thomas Lösler

Dr. Klaus Moosmayer

Meinhard Remberg

Prof. Dr. Volker Rieble

Prof. Dr. Dr. h. c. Uwe H.Schneider

Dr. Sven Thomas

MichaelVolz

101

112

1f8

123

129

135

139

BElTRÄGE
C. Herresthøl, Compliance im B e

Geschäftsleitung bei unwirksamen Bankentgelten

.1. Ritz, Zur Vereinbarkeit von business iudgment rule und stimmrechts-
lose Aktie

M. Reischl, Der Korruptionsvorwurf im Zivilprozess gegen einen
Geschäftspartner

.1. B"tier, Kriminalpolitische Herausforderungen durch Bitcoin und
andere l(r¡'ptowährungen - Teil 1

S. Menner/K. Bexa, Praktische Vorgehensweise bei der Einführung
eines Tax Compliance Management Systems im Unternehmen

P. Haellntigk, Das Konzept der US-Re-Exportkontrolle - Eine syste-

matische Erläuterung im Lichte des aktucllen US-lran-Embargos

M. Rieder/T. Güngtit', Aktuelle Entwicklungen in den USA

143

BEST PRACTICE
(J. Dcsimo¡ti/S. Mai, Siemens' neuer Verhaltenskodex - Erstellung
und Implementierung

L. Bendrich, Compliance-Dialoge zur Risikoerhebung145

147

RECHTSPRECHUNG

LAG Schlesu,ig-Holstein u. 21..J.2018 -.i Sa 398/17, Verdachts-
kündigung & Anhörungsfrist (m. Anm. Stäck)

In Kooperation mit

co Verlag
FranzVahlenC.H.BECK Deutsches lnstitut für Compliance

iltiltilllltililillllt]lltil
iló5020 1 903



CCZ-I n h a ltsve rzei c h n is 312019

III EDITORIAL

errrnÄce
Prof. Dr. Carsten Herresthal,Compliance im Bankvertragsrecht: Die Pflichten der
Geschäftsleitung bei unwirksamen Bankentgelten

Julius-Vincent Ritz, Zur Vereinbarkeit von business judgment rule und stimmrechtslose
Aktie

123 Johannes Baier,Kriminalpolitische Herausforderungen durch Bitcoin und andere
Kryptowährungen - Teil 1

Dr. Stefan Menner/Dr. Kristina Bexa,Praktische Vorgehensweise bei der Einführung
eines Tax Compliance Management Systems im Unternehmen

Prof. Dr. Philip Høellnrigk,Das Konzept der US-Re-Exportkontrolle - Eine systematische
Erläuterung im Lichte des aktuellen US-Iran-Embargos

Dr. Markus Rieder/Tarik Gängör,Aktuelle Entwicklungen in den USA

129

f35

139

f lg Dr. Marcus Reiscbl,Der Korruptionsvorwurf imZivilprozess gegen einen Geschäftspartner

101

112

14:'

145

BEST PRACTICE

Dr. Il lriþe D e simonilsigrid Mai,siemens' neuer Verhaltenskodex
Implementierung

Li an e B en dr i cb, Compliance-Dialoge zur Risiko erhebun g

und

;:/
.4

a

RECHTSPRECHUNG Ìvr

147 LAG Schleswig-Ho\stein,21..3.20L8 - 3 Sa 39811,7, Verdachtskündigung Ec Anhörungsfrist
(m. Anm. Sti¿cþ)

IV IMPRESSUM

VI AKTUELLES



7sls-

\[¿1*

Prof. Dr. Jens Boysen-Hogrefe, stellv. Leiter des Prognosezentrums am lfW Kiel

und
Carla Krolage, Volkswirtin, ifo lnstitut

Grundsteuerreform: Die Zeit lËiuft - tragfähige Lösung gesucht

Frof. Dr. Dirk Löhr, Steuerberater und Professor an der Hochschule Trier

und
Dr. Ulrich Kriese, Sprecher für Bau- und Siedlungspolitik beim NABU
Grundsteuer: Refo,rm oder mutloses,,Weiter so"?. .

Dr. André Jethon, Fachbereichsleiter Finanzen beim Kr'eis Recklinghausen

Der NKF-Haushalt nach lnkrafttreten der neuen KomHVO NRW: Leistungsteuerung ade?

Frof. Dr. Heinz-Dieter Hardes, em. Professor für Volkswirtschaftsleh,re an der Universität
Trier
Vergleich der kommu,nalen Beschäf'tigung in ausgewählten Stådten in Rheinland-Plalz . . .

Aus der Rechtsprechung

lnh'alt

73

76

82

90

93

Aufsätze


